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27. Mai 18.00 UhrE R F U R T

Friedhöfe im Klimawandel
Thematische Führung über den Erfurter 
Hauptfriedhof

Der Erfurter Hauptfriedhof ist wie eine Parkan-
lage gestaltet, der neben seiner Funktion als Be-
gräbnisstätte gewissermaßen nebenbei auch 
eine „grüne Lunge“ der Stadt darstellt. Der 
Klimawandel stellt ihn vor Herausforderungen. 
So muss bei der Bepflanzung beispielsweise be-
rücksichtigt werden, welche Pflanzen die zuneh-
menden Extremwetterlagen gut verkraften. 

Welche Spuren hat der Klimawandel bisher 
schon auf dem Hauptfriedhof hinterlassen? Und 
wie reagiert man am besten darauf? Diesen Fra-
gen widmen wir unsere traditionelle Führung 
über den Erfurter Hauptfriedhof.

In Kooperation mit dem Garten- und Fried-
hofsamt der Stadt Erfurt und der Evangelischen 
Stadtakademie „Meister Eckhart“

Mittwoch, 27. Mai 2026, 18.00 Uhr

Erfurt, Hauptfriedhof,  
Binderslebener Landstraße 75

„Make Democracy Great Again!“
Lesung und Gespräch

Was verbindet einen Af D-Wähler und eine Klima
aktivistin? Die Angst, dass die Welt, wie sie ist, 
untergehen wird. Egal, ob rechts oder links, „alter 
weißer Mann“ oder junge „woke“ Frau, Lasten-
radfan oder Impfgegnerin: Wir sind vereint in 
unserer Angst vor einer düsteren Zukunft. Kein 
Wunder, immerhin leben wir in einem Grusel
kabinett aus Donald Trump, Klimawandel, Alice 
Weidel und Genderstern. Für alle ist etwas zum 
Fürchten da. Doch Sarah Bosetti hat keine Lust 
auf Angst und Trübsal. Wenn uns die Zukunft, 
wie sie gezeichnet wird, nicht gefällt, dann soll-
ten wir uns eine schönere malen und darauf hin-
arbeiten.

In „Make Democracy Great Again!“ gibt Sarah 
Bosetti Politikern Kommunikationsnachhilfe, 
indem sie ihre Aussagen in das übersetzt, was sie 
eigentlich sagen wollen, erfindet die schönsten 
Fake News, schreibt reflektierte Demoplakate 
und zeigt, wieso es ein Privileg ist, vom Sofa auf-
stehen zu dürfen.

Referentin: 
Sarah Bosetti, Autorin und Satirikerin

Eintritt: 26 € (erm. 24 €) im Vorverkauf,  
29 € (erm. 27 €) an der Abendkasse.  
Karten erhältlich unter www.herbstlese.de  
oder unter (0361) 644 123 75.

In Kooperation mit der Erfurter Herbstlese

Sonntag, 26. April 2026, 19.30 Uhr

Erfurt, Zentralheize,  
Maximilian-Welsch-Straße 6

E R F U R T 18. Mai 16.15 Uhr26. April 19.30 UhrE R F U R T

„Ohne Judentum kein Islam“
Vortrag und Gespräch

„Unter vielen heutigen Muslimen hat sich eine 
negative Großerzählung über Jüdinnen und 
Juden etabliert. Woher stammt diese Erzählung? 
Wie konnte sie sich durchsetzen? Und vor allem: 
Wie lässt sie sich irritieren – und durch eine alter
native, projüdische Großerzählung ersetzen?“ 

Diese Fragen stellt Mouhanad Khorchide am 
Beginn seines Buches. Der islamische Theologe 
stellt dar, welche Koranstellen und theologi-
schen Überlegungen zu einem muslimischen 
Antisemitismus beitragen. Er entdeckt aber auch 
das Judentum als Ursprung und Quelle des 
Islams und fragt sich, was diese Feststellung für 
eine palästinensische Identität bedeutet.

Referent: 
Mouhanad Khorchide, Professor für Islamische 
Religionspädagogik und Geschäftsführender Direk­
tor des Zentrums für Islamische Theologien der 
Universität Münster

In Kooperation mit dem Bildungswerk im Bistum  
Erfurt e. V. und dem Theologischen Forschungs- 
kolleg t³ „Theologie – Tradition – Transformation“

Montag, 18. Mai 2026, 16.15 Uhr

Erfurt, Universität, Forschungsbau  
„Weltbeziehungen“, Max-Weber-Allee 3

Laufsteg statt Liturgie? Ökumeni-
sche Perspektiven zur Umnutzung 
von Kirchen
Tagung

Deutschlandweit gibt es zurzeit etwa 44.000 
evangelische und katholische Kirchen und 
Kapellen. Angesichts der sinkenden Zahl von 
Kirchenmitgliedern sowohl auf evangelischer 
wie auf katholischer Seite ist absehbar, dass nicht 
alle davon als Gottesdiensträume erhalten blei-
ben können. 

Wie geht es dann weiter mit den Kirchen? Diese 
Frage wird aus Perspektiven von evangelischer 
wie katholischer Kirche und des Denkmalschut-
zes beleuchtet. Praktische Beispiele von bereits 
heute umgenutzten Kirchen dienen dabei als 
Inspiration und Anschauungsorte.

Das Tagungsprogramm sowie die Anmelde- 
modalitäten entnehmen Sie bitte dem  
Newsletter des Katholischen Forums oder  
dem im April erscheinenden Tagungsflyer.

In Kooperation mit der Evangelischen Akademie  
Thüringen, der Professur für Liturgiewissen-
schaft an der Katholisch-theologischen Fakultät 
der Universität Erfurt und der Katholischen  
Arbeitsstelle für missionarische Pastoral (KAMP)

Mittwoch, 1. Juli 2026 bis Freitag, 3. Juli 2026

Erfurt, Bildungshaus St. Ursula,  
Trommsdorffstraße 29

21. April 18.00 Uhr

„Fluchtnovelle“
Lesung und Gespräch

Sie lernen sich in Erfurt kennen: er ein Student 
aus der Schweiz, sie eine Studentin aus der DDR. 
Sie verlieben sich und wollen ihr Leben zusam-
men verbringen – außerhalb der DDR. Thomas 
Strässle schreibt über die Liebe seiner Eltern, die 
Systemgrenzen sprengt, und über die Flucht sei-
ner Mutter, bei der sein Vater tatkräftig mithilft. 

Eine deutsch-schweizerische Fluchtgeschichte, 
die die Gefühle zweier Menschen füreinander, 
die Widerstände, die ihnen begegnen, und die 
moralischen Zweifel bei der Flucht zueinander 
offenlegt. Kurz: „die Geschichte zweier junger 
Menschen, die alles aufs Spiel setzen, um ein ge-
meinsames Leben zu gewinnen“.

Referent: 
Thomas Strässle, Literaturwissenschaftler 
und Autor

In Kooperation mit der Stiftung Ettersberg und 
dem Bildungswerk im Bistum Erfurt e. V.

Dienstag, 21. April 2026, 18.00 Uhr

Erfurt, Gedenk- und Bildungsstätte  
Andreasstraße, Andreasstraße 37a

E R F U R Tdiv. Tage 19.30 UhrE R F U R T

„weniger: mehr wert“
Kreuzgang-Gespräche 2026

Auf etwas zu verzichten, ob erzwungen oder frei-
willig, fällt schwer. Dennoch verzichten Men-
schen immer wieder aus freien Stücken auf etwas, 
um einen drohenden größeren Verlust abzuwen-
den. Denn der freiwillige Verzicht ist Ergebnis 
einer Abwägung: Zu verzichten erscheint als 
kleineres Übel. 

Die Kreuzgang-Gespräche 2026 nehmen dieses 
konstruktive Potenzial des Verzichtens in den 
Blick. Verzicht eröffnet einen Handlungsspiel-
raum, der alternative Umgangsformen mit Ver-
lust ermöglicht – jenseits von Ohnmacht, Trauer 
oder Frustration. Kann Verzicht damit ein 
Gegenmittel gegen Spaltungstendenzen in der 
Gesellschaft sein?

Informationen zu den genauen Terminen  
und Mitwirkenden entnehmen Sie bitte dem 
Newsletter des Katholischen Forum.

In Kooperation mit der Katholisch-Theo
logischen Fakultät der Universität Erfurt

Erfurt, Hörsaal Coelicum,  
Zugang über Totentreppe



„Freiheitsschock.  
Eine andere Geschichte Ostdeutsch-
lands von 1989 bis heute“
Buchvorstellung

Ostdeutschland nach 1989: Freiheit als Zumu-
tung und Chance zugleich. Ilko-Sascha Kowalc-
zuk erzählt die Geschichte des Ostens als fort-
dauernden Kampf um Freiheit, Selbstver- 
antwortung und Demokratie – gegen alte Denk-
weisen, neue Ressentiments und die bequeme 
Opferrolle. 

Warum wird gerade dort, wo einst die Revolution 
siegte, die liberale Demokratie so oft infrage ge-
stellt? Kowalczuk plädiert dafür, die Einheit als 
Erfolgsgeschichte der Freiheit zu begreifen und 
sie als gemeinsame Grundlage der Zukunft zu 
verstehen.

Referent: 
Ilko-Sascha Kowalczuk, Historiker und Publizist

In Kooperation mit dem Grenzlandmuseum 
Eichsfeld e. V. und dem Eichsfeldforum

Dienstag, 24. Februar 2026, 19.00 Uhr

Teistungen, Grenzlandmuseum Eichsfeld, 
Duderstädter Straße 7

„Buchenwald –  
Im Dickicht vom Ettersberg“
Buchvorstellung im Rahmen der  
Augustinerdiskurse

Am 7. Februar 1945 wurde Dietrich Bonhoeffer 
nach Buchenwald gebracht. Wie kann man sich 
heute dem Geschehen an diesem Ort nähern? 
Christian Rothes Fotografien des ehemaligen 
Konzentrationslagers bilden die Grundlage des 
Foto- und Essay-Bandes „Buchenwald – Im Di-
ckicht vom Ettersberg“ (Preis der Stiftung Buch-
kunst 2025) und den Ausgangspunkt für eine 
Diskussion über Erinnerung und christlichen 
Widerstand gegen die NS-Diktatur. Im Anschluss 
finden eine Andacht und ein Empfang statt.

Mitwirkende:
Katharina Hackhausen, Schauspielerin & Sprecherin
Heinrich Bedford-Strohm, Vorsitzender des  
Zentralausschusses des Ökumenischen Rates  
der Kirchen
Ulrich Neymeyr, Bischof des Bistums Erfurt
Bodo Ramelow MdB, Vizepräsident des  
Deutschen Bundestages
Christian Rothe, Fotograf

Wir bitten um Ihre Anmeldung bei der  
Evangelischen Akademie Thüringen.

In Kooperation mit der Evangelischen Akademie  
Thüringen, dem Evangelischen Augustinerkloster  
zu Erfurt, der Landeszentrale für politische Bil- 
dung Thüringen und dem Politischen Bildungs-
forum Thüringen der Konrad-Adenauer-Stiftung

Samstag, 7. Februar 2026, 16.00 Uhr

Erfurt, Augustinerkloster,  
Augustinerstraße 10

24. Februar 10. März/28. Apr. 24. März7. Februar 19.00 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr16.00 UhrE R F U R T

„Für Russland ist Europa der 
Feind.“
Buchvorstellung

Wie kommt es, dass Wladimir Putins imperiale 
Komplexe und aggressive Wunschträume sich 
in der russischen Gesellschaft als mehrheits
fähig erweisen? Warum gab es unter Russen, 
auch unter Auslandsrussen, so viel Kriegsbe-
geisterung? Warum fällt der offiziell propagierte 
Hass gegen die Ukrainer, die Amerikaner, die 
Europäer auf so fruchtbaren Boden?

Der gebürtige Moskauer und in Köln lebende 
russische Journalist Andrey Gurkov geht in sei-
nem Buch den historischen, kulturellen, politi-
schen und massenpsychologischen Gründen für 
dieses Phänomen auf den Grund. Zugleich 
warnt er eindringlich vor der illusorischen 
Erwartung, es könne nach einem Ende des 
Ukrainekriegs eine Wiederherstellung früherer 
Beziehungen Deutschlands bzw. Europas zu 
Russland geben. Nach seiner These sieht die 
russische Gesellschaft sich längst nicht mehr als 
Teil der europäischen Wertegemeinschaft, Euro
pa ist zum Feindbild geworden.

Referent: 
Andrey Gurkov, Journalist

In Kooperation mit der Landeszentrale für poli-
tische Bildung Thüringen, der Buchhandlung 
C. Strecker und der Pfarrei St. Josef Mühlhausen

Donnerstag, 26. Februar 2026, 19.00 Uhr

Mühlhausen, Liborius-Wagner-Haus,  
Kleine Waidstraße 3

„2033“
Buchvorstellung

Deutschland, 2033. Die rechtsextreme Partei 
AUFSTAND stellt die Bundeskanzlerin. Als die 
junge Anwältin Marie Wigand ihrer Chefin bei 
einem neuen Strafprozess assistieren soll, ahnt 
sie noch nichts von seinem historischen Aus-
maß. Die Generalsekretärin der einzigen Oppo-
sitionspartei REFORM wird angeklagt, hinter 
einem Bombenanschlag auf die Parteizentrale 
des AUFSTANDs zu stecken. Doch schnell 
stellt sich heraus, dass es nicht allein um Schuld 
oder Unschuld geht: Sollte die Politikerin ver-
urteilt werden, droht ein Verbot ihrer Partei – 
und der Weg für den AUFSTAND wäre frei, das 
Grundgesetz abzuschaffen. Ein Rennen gegen 
die Zeit beginnt, und Marie findet sich in einem 
Kampf zwischen David und Goliath wieder, in 
dem es auch für sie selbst immer gefährlicher 
wird … Ein beklemmendes Gedankenexperi-
ment: Wie wehrhaft ist unsere Demokratie?

Referent: 
Bijan Moini, Jurist, Politologe und Bürgerrechtler

Eintritt: 16 € (erm. 14 €) im Vorverkauf,  
18 € (erm. 16 €) an der Abendkasse.  
Karten erhältlich unter www.herbstlese.de  
oder unter (0361) 644 123 75.

In Kooperation mit der Erfurter Herbstlese

Mittwoch, 4. März 2026, 19.30 Uhr

Erfurt, Kultur: Haus Dacheröden,  
Anger 37

„Nachgefragt: Der Politische Salon 
im Haus Dacheröden“
Podiumsdiskussionen

10. März 2026
Femizide – Warum diese Gewalt gegen Frauen?
Die Polizeiliche Kriminalstatistik für das Jahr 2023  
zählte 360 Tötungen von Frauen. 155 dieser 
Frauen wurden durch deren aktuelle oder ehe-
malige Partner getötet. Woher kommt diese Ge-
walt gegen Frauen aufgrund ihres Geschlechts? 
Welche Angebote für Hilfe und Prävention gibt es?
Die Mitwirkenden werden über den Newsletter 
des Katholischen Forums bekanntgegeben.

28. April 2026
Energiewende – rettet sie uns die Zukunft?
Zu trocken, zu nass, zu warm, zu windig: Dass 
sich das Klima ändert, lässt sich nicht mehr ernst-
haft widerlegen. Was aber hat der Mensch damit 
zu tun? Und: Was kann er jetzt noch tun?

Podiumsgäste:
Robert Bednarsky, BUND Thüringen
Markus Bogoczek, Geschäftsführer der metalution 
GmbH und Vorsitzender der Diözesangruppe Erfurt 
des Bundes Katholischer Unternehmer (BKU)
Jana Liebe, Geschäftsführerin des Innovations­
clusters Thüringer Erneuerbare Energien Netz­
werk/ThEEN e. V.
Eintritt: 10 € im Vorverkauf, 13 € an der Abend-
kasse. Karten erhältlich unter www.herbstlese.de  
oder unter (0361) 644 123 75.

In Kooperation mit der Erfurter Herbstlese, dem  
MDR und der Heinrich-Böll-Stiftung Thüringen

Dienstag, 10. März und 28. April 2026, 19.30 Uhr

Erfurt, Kultur: Haus Dacheröden, Anger 37

„Die CORRECTIV-Story“
Buchvorstellung

Vor über zehn Jahren startete das Recherche
unternehmen CORRECTIV mit sieben Mitar-
beitenden – heute arbeiten mehr als 180 Men-
schen für das größte gemeinwohlorientierte 
Medienhaus im deutschsprachigen Raum. 

Welche Vision steht dahinter? Was macht den 
Erfolg der Gründung aus? „Die CORRECTIV-
Story“ erzählt von Rückschlägen und Gegen-
wind, aber auch von großen Erfolgen – etwa der 
Recherche „Geheimplan gegen Deutschland“, 
die 2024 bundesweit einen beispiellosen politi-
schen Aufruhr entfachte. Das Buch ist ein Werk-
stattbericht, wie investigativer Journalismus heu-
te funktioniert und wie journalistische Formate 
sich verändern und verändern müssen.

Referent:
Justus von Daniels, Chefredakteur Recherche in 
der CORRECTIV-Redaktion

Eintritt: 12 € (erm. 10 €) im Vorverkauf,  
15 € (erm. 13 €) an der Abendkasse.  
Karten erhältlich unter www.herbstlese.de  
oder unter (0361) 644 123 75.

In Kooperation mit der Erfurter Herbstlese

Dienstag, 24. März 2026, 19.30 Uhr

Erfurt, Kultur: Haus Dacheröden,  
Anger 37

22. Januar 19.00 Uhr E R F U R T E R F U R T

V E R A N S T A L T U N G E N 	 J A N U A R  B I S  M Ä R Z

E R F U R T TEISTUNGEN 27. März 19.30 UhrE R F U R T

„Mensch! Liebeserklärung eines 
verzweifelten Demokraten“
Vortrag und Diskussion

Demokratie ist nie statisch, sondern dynamisch. 
Sie lebt durch die Menschen, die ununterbro-
chen an ihr arbeiten. In einer Zeit, in der Demo-
kratie und Menschenrechte täglich von Extre-
misten und Autokraten angegriffen und 
Demokratien bereits in Teilen von „illiberalen 
Demokraten“ übernommen und zunehmend 
autoritär und totalitär geführt werden, ruft Michel  
Friedman dazu auf, für Freiheit und Menschen-
rechte zu handeln, und entlarvt Gefahren von  
Resignation, mediengetriebener Sensationslust 
und unerfüllten Versprechen. Sein Buch fordert 
heraus und irritiert. Zugleich ist es eine leiden-
schaftliche Liebeserklärung an die Demokratie, 
ein drängender Appell, für Würde, Rechte, Viel-
falt und Freiheit zu kämpfen, bevor es zu spät ist.

Referent: 
Michel Friedman, Rechtsanwalt, Philosoph,  
Publizist und Moderator

Eintritt: 19 € (erm. 17 €) im Vorverkauf,  
22 € (erm. 20 €) an der Abendkasse.  
Karten erhältlich unter www.herbstlese.de  
oder unter (0361) 644 123 75.

In Kooperation mit der Erfurter Herbstlese

Freitag, 27. März 2026, 19.30 Uhr

Erfurt, SWE-Atrium,  
Magdeburger Allee 34

26. Februar 19.00 UhrMÜHLHAUSEN 4. März 19.30 UhrE R F U R T

„Letzte Chance“
Lesung und Diskussion

Die deutsche Politik steht vor gewaltigen Aufga-
ben: Während Trump und Putin die alte Welt-
ordnung zerstören, droht die Af D die politische 
Mitte in Deutschland zu sprengen. Der neue 
Bundeskanzler will ganz anders regieren als die 
Ampel-Koalition zuvor. Dabei sind die Heraus-
forderungen, an denen die Ampel krachend ge-
scheitert ist, dieselben geblieben. 

Was muss die aktuelle Bundesregierung aus den 
Fehlern der Ampel-Koalition lernen, um die 
Demokratie in Deutschland vor der extremen 
Rechten zu bewahren?

Mitwirkende:
Robin Alexander, stellvertretender Chefredakteur 
Politik der „Welt“
Mario Voigt, Ministerpräsident des Freistaats 
Thüringen

Wir bitten um Ihre Anmeldung beim CDU-
Landesverband Thüringen.

In Kooperation mit der Evangelischen Akademie  
Thüringen, dem CDU-Landesverband Thürin-
gen und dem Bund der deutschen katholischen 
Jugend Thüringen e. V.

Donnerstag, 22. Januar 2026, 19.00 Uhr

Erfurt, Bildungsstätte St. Martin,  
Farbengasse 2


